
 

 Das Mai-Wisperl (oder Pfeiferl) – selbst gemacht – ein altes Brauchtum  
Nachmachen auf eigene Gefahr und Verantwortung!  www.karinprassl.com 

              MAI-„WISPERL“ (Pfeiferl)  
 

Hast du schon einmal ein Mai-Wisperl bzw. ein 
Mai-Pfeifchen selbst gemacht?  
Es geht ganz einfach. Bitte aber unbedingt einen Erwachsenen, dass 
er dir dabei hilft.  
Zur besseren Verständlichkeit findest du auch auf meinem Insta-
Kanal @karin_prassl und auf meiner Facebook-Seite ein kleines 
Video dazu.  
 
Such dir einen Haselnuss-Strauch im Wald und schneide dort ganz 
vorsichtig einen Daumen- bis fingerdicken Haselnuss-Stock ab.  
Wichtig ist, dass du vorher schon weißt, dass es nur von Anfang 
April bis maximal Anfang Juni funktioniert. Weil dort nämlich die 
Pflanze am meisten Wasser in die Blätter treibt. Wenn der Stock zu 
trocken ist, funktioniert es leider nicht.  

 
Dann schneidest du ca. 10 cm vom Stock ab und dann auf der schönen 
(also verjüngenden) Seite des Stockes ca. 5 cm unterhalb des 
Stockanfanges die Rinde rundherum durch. 
  
Am oberen Ende schneidest du für das Mundstück eine kleine Kerbe 
ein.  
Auf der gegenüberliegenden Seite der Kerbe ca. 1 cm vom Rand weg 
einen geraden Einschnitt machen. Diesen schneidest du dann von 
hinten keilförmig aus.  
 
Dann nimmt man den Stock, macht ihn etwas nass und klopft mit dem 
Messerrücken auf der Rinde vorsichtig und lange herum bis sich die 
Rinde zu lösen beginnt.  
Die Rinde zieht man dann im Ganzen vorsichtig heraus. Dabei darf sie 
nicht kaputt werden.  

 
Dort wo man die Kerbe rausgeschnitten hat, schnitzt man an dieser 
Stelle ca. bis zur Astmitte hin nach hinten einen Hohlraum.   
Den Hohlraum verbindet man auf der Oberseite nach vorn durch einen 
kleinen Schnitt, damit unter der Rinde Luft durchströmen kann. 
  
Dann steckt man vorsichtig die Rindenhülse wieder auf.  
Und schon müsste das Pfeiferl funktionieren.  
 
Wenn nicht, ist entweder die Luftzufuhr zum Hohlraum zu klein oder 
der Hohlraum selber.  
Dann müsstest du einfach nochmals die Hülse vorsichtig abziehen und 
nacharbeiten.  
 
Wie gesagt, zum leichteren Verständnis findest du ein kleines Video auf 
einen meiner Kanäle.  
 
VIEL FREUDE BEIM NACHBAUEN!  Und dann …… „lass es pfeifen“!   
 


